
JAHRESBERICHT 2025   
HAND IN HAND   



in wirtschaftlich und politisch weiterhin unsteten Zeiten konnte die 
Volksbank Marl-Recklinghausen eG sich einmal mehr als starker und zu-
verlässiger Partner für Sie und die Region beweisen.   

Dem stark gestiegenen Interesse an Wertpapieren und der sich erholenden Nachfrage 

bei Baufi nanzierungen konnten wir genauso gerecht werden wie den Anfragen zur 

Unterstützung von Projekten und Veranstaltungen vor Ort. Erstmals stieg das Kunden-

geschäftsvolumen unserer Bank auf über drei Milliarden Euro. Eine Entwicklung im 

Jahresergebnis, mit der wir zufrieden sind, erst recht gemessen an den schwierigen 

Rahmenbedingungen wie anhaltend schwächelndem Konsum und weiteren Unsicher-

heiten. Das Wachstum im Kreditgeschäft zeigt uns, dass unsere Kunden weiter investie-

ren und in unserem Haus sehr gute Arbeit geleistet wird. Unser Dank gilt auch unseren 

starken Verbundpartnern, die uns mit ihrer Expertise zuverlässig unterstützen.   

Im neuen Baugebiet »Wohnen am Freer Bruch« in Marl werden in diesem Jahr die ersten 

Familien ihr neues Zuhause fi nden. Baulich gab es im Beratungszentrum Marl im laufen-

den Betrieb den Einbau von Beratungs-Cubes sowie einen neuen Geldautomaten im 

Außenbereich. Mit beiden Maßnahmen kommen wir den Anforderungen der Zeit nach.   

Auch im abgelaufenen Jahr haben wir unser Engagement für die Region in Form von 

Spenden und als Sponsor von kleineren und größeren Veranstaltungen weiter ausgebaut. 

Die Unterstützung von Vereinen, Institutionen und motivierten Menschen, die etwas 

für Marl und Recklinghausen schaffen, ist tief in unserem Genossenschaftsgedanken 

verwurzelt und zeigt, dass wir ein starker Partner vor Ort in vielen Bereichen sind.   

Herausfordernd bleibt für uns der Fachkräftemangel. Gleichzeitig macht es uns stolz, 

dass wir viele Stellen zügig nachbesetzen konnten – oftmals auch mit Mitarbeitern aus 

unserem Haus. Ein ›Eigengewächs‹ wird zum 1. Januar 2027 in den Vorstand nachrücken. 

Der Weg von Tim Weuster vom Generalbevollmächtigten zum Vorstandsnachfolger 

von Andreas Geilmann-Ebbert gestaltet sich intensiv und Hand in Hand mit uns.   

Wir freuen uns auf ein letztes gemeinsames Jahr mit Ihnen in dieser Konstellation.   

ANDREAS GEILMANN-EBBERT   
VORSTAND   

Ihr   Ihr   

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE KUNDEN,   

OLAF KILIMANN, ANDREAS GEILMANN-EBBERT   
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 »GUTE ERGEBNISSE BEI SCHWIERIGEN RAHMEN- 
   BEDINGUNGEN ZU ERZIELEN GEHT NUR, WEIL 

WIR HAND IN HAND ARBEITEN.«   

Die Zeiten bleiben herausfordernd, die Volksbank Marl-Recklinghausen eG hat das Jahr 2025 solide 
gemeistert. Ob politische Unsicherheiten, zurückhaltender Konsum, anhaltender Fachkräftemangel oder 
Veränderungen im eigenen Haus: Die Bank bleibt ein verlässlicher Partner vor Ort.   
   

  haben wir für den Servicebereich Seiteneinsteiger an Bord 

geholt. Dadurch, dass es ein starkes Miteinander zwischen 

langjährigen und neuen Mitarbeitern gibt, funktioniert 

es. Das ist aber nicht selbstverständlich«, hebt Andreas 

Geilmann-Ebbert eine der Stärken im Haus hervor. »Wir 

leben auch in diesem Bereich den Genossenschaftsge-

danken sowie unser Leitbild im Haus, das auf ein starkes 

Wirgefühl setzt.«   

  Neben den starken Partnern im Verbund sind es die gebün-

  delten Stärken der Mitarbeiter, die dem Unternehmen gute 

Ergebnisse bringen. »Wir sind ein familiäres Unternehmen, 

kennen unsere Mitarbeiter und ihre privaten Situationen. Bei 

Herausforderungen fi nden wir Lösungen. Dafür bekommen 

wir viel Engagement zurück«, unterstreicht Olaf Kilimann 

das größte Pfund der Bank.   

  Aus den Reihen der Mitarbeiter kam dabei ein Wunsch nach 

baulicher Veränderung, der 2025 ebenfalls erfolgreich an-

gegangen wurde: Das Beratungszentrum in Marl wurde mit 

sogenannten ›Cubes‹ nachgerüstet. »Beim Bau im Jahr 2017 

hatten wir uns für offene Beraterplätze und damit für eine 

hohe Transparenz und gute Durchgangbarkeit entschieden«, 

erklärt der Vorstand die damalige Umsetzung, »das ging auf 

Kosten des Schallschutzes und der Diskretion. Nach dem 

Vorbild unserer Filiale in Brassert haben wir hier nachgebes-

sert.« Entstanden sind mit den Cubes separate Beratungs-

räume. So konnte der Wunsch von Kunden und Mitarbeitern 

erfüllt werden. Die bauliche Veränderung im SB-Bereich mit 

der Verlagerung eines Geldautomaten in den Außenbereich 

sorgt für eine zuverlässige Verfügbarkeit von Bargeld und 

bringt damit gleichzeitig den Anspruch an gute Dienstleis-

tung und mehr Sicherheit für das Bankgebäude in Einklang.   

   

  Erstmals lag das Kundengeschäftsvolumen der Bank bei 

über drei Milliarden Euro. Auf der Einlagenseite sowie im 

Kreditgeschäft gab es Wachstum. »Erst recht gemessen 

an den weiterhin schwierigen Rahmenbedingungen ist 

das ein gutes Jahresergebnis«, fasst Kilimann zusammen. 

»Es unterstreicht, welche gute Arbeit hier im Haus von allen 

  geleistet wird.« Denn der wichtigste Faktor bleibt für den 

Vorstand, engagierte, motivierte und gut ausgebildete 

Mitarbeiter zu haben, die nur gemeinsam solche Zahlen 

und damit die Ziele erreichen können.   

»Auch wir spüren den Fachkräftemangel und den umkämpf-

  ten Arbeitnehmermarkt. Umso glücklicher sind wir darüber, 

dass wir Stellen schnell nachbesetzen konnten. Teilweise   

   

Finanzmarktkrise, Staatsschuldenkrise, Flüchtlingskrise, 

Corona, Krieg in Europa, Energiekrise, Zölle-Ping-Pong – 

ruhige Zeiten sind selten, im Jahrzehnts-Vergleich war 2025 

fast ein ruhiges Jahr. »Die Infl ation hat sich normalisiert, 

die Rezession ging zu Ende – es war eine leichte Erholung 

erkennbar«, blickt Vorstandsvorsitzender Olaf Kilimann 

zurück. »Wir hatten den Eindruck, dass wir eine Talsohle 

durchschritten haben«, ergänzt sein Vorstandskollege 

Andreas Geilmann-Ebbert. Beide sind zufrieden mit dem 

abgelaufenen Geschäftsjahr, das erfolgreiche Zahlen im 

schwierigen politischen und wirtschaftlichen Kontext auf-

weist.   

   

»Ein weiterer Schritt für mehr Sicherheit gegenüber poten-

  ziellen Sprengungen«, fasst es Olaf Kilimann zusammen. 

»Wie schon in Brassert, Alt-Marl, Recklinghausen-Süd und 

  am Kurfürstenwall – wir sind auf dem Weg, die Automaten 

noch sicherer zu machen. Dies gilt für unsere Kunden, Mit-

arbeiter und für die Gebäude.« Mit Blick auf den Sparkassen-

Einbruch in Gelsenkirchen und den eigenen Tresorraum 

kann der Vorstand ebenfalls festhalten, dass sämtliche 

Sicherungsmöglichkeiten ausgeschöpft sind und so ein 

hohes Sicherheitsniveau vorliegt, um ein vertrauenswürdiger 

Partner zu sein.   

  Verlässlichkeit hat die Volksbank Marl-Recklinghausen eG 

im Jahr 2025 wieder für die gesamte Region ausgestrahlt: 

sei es als Sponsoringpartner für Vereine, Feste und Ver-

anstalter, als Ansprechpartner auf dem Weg ins Eigenheim 

mit neuen Baugrundstücken oder als vertrauensvoller 

Bankpartner.   

  Einen Wechsel beim Vorstandspartner wird es absehbar 

für Olaf Kilimann geben: Andreas Geilmann-Ebbert geht 

mit Ablauf des aktuellen Jahres in den Ruhestand. 

»Meine Nachfolgeregelung wurde von langer Hand 

  vorbereitet«, vertraut Geilmann-Ebbert auf die gute 

Ausbildung des Generalbevollmächtigten Tim Weuster. 

Nach vielen gemeisterten Herausforderungen blickt 

Andreas Geilmann-Ebbert entspannt seinem Ruhestand 

entgegen.   

OLAF KILIMANN UND ANDREAS GEILMANN-EBBERT    

ANDREAS GEILMANN-EBBERT UND OLAF KILIMANN 
IM GESPRÄCH ÜBER DIE EREIGNISSE DES GESCHÄFTS-
JAHRES 2025   



DER VORSTANDSVORSITZENDE OLAF KILIMANN FREUT SICH AUF DEN GENERATIONSWECHSEL 
IM VORSTAND.
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TIM WEUSTER, GENERAL-   
BEVOLLMÄCHTIGTER 
SEIT 2024   

 »ICH HABE GROSSES VERTRAUEN IN DIE  
  NACHFOLGE.«    

Seit dem Sommer 2024 ist Tim Weuster Generalbevollmächtigter der Volksbank Marl-Recklinghausen eG, 
zum Jahreswechsel wird er, nach Zustimmung der Bafi n, Nachfolger von Vorstandsmitglied Andreas 
Geilmann-Ebbert. Die Übergabe erfolgt Hand in Hand.   

  Olaf Kilimann selbst freut sich vor allem auf die frischen 

Ideen durch den Generationswechsel im Vorstand. »Ich 

freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und bin mir sicher, 

dass ich vereinzelt auch aus meiner Komfortzone heraus 

muss. Es wird sicherlich vieles digitaler – ich wurde schon 

gefragt, warum es Protokolle immer noch in Papierform 

gibt«, schmunzelt Olaf Kilimann über den neuen Blick auf 

Dinge im Haus, der schon jetzt zu spüren ist. »Herr Weuster 

hat eine top Ausbildung und wurde langfristig auf diese 

Position vorbereitet. Unsere Kombination aus Erfahrung 

und jugendlicher Unverbrauchtheit ist gut.«   

  Seit 2009 hat Olaf Kilimann die Geschicke der Volksbank 

Marl-Recklinghausen eG zusammen mit Andreas Geilmann-

Ebbert geleitet. »Es war eine tolle Zeit, und wir haben immer 

gut zusammengearbeitet. Auch wenn wir nicht immer einer 

Meinung waren, haben wir uns stets konstruktiv ausgetauscht 

und so gute Entscheidungen für die Bank gefunden. Ich 

danke Herrn Geilmann-Ebbert an dieser Stelle für die immer 

partnerschaftliche und auf Augenhöhe stattfi ndende Zusam-

menarbeit im Vorstand unserer Bank.«   

  Diese Zeit neigt sich langsam dem Ende entgegen, genauso 

die Zeit der intensiven Vorbereitung für die Nachfolge. 

»Die Zeit ist verpufft«, beschreibt Tim Weuster es im Rück-

  blick. »Es kommt inzwischen bei mir eine Routine in die 

Dinge. Das zeigt mir, dass es losgehen kann.«   

   

»Das On-Boarding hat Spaß gemacht, wir haben von vor-   

  neherein gut zusammengearbeitet, mir wurde gezeigt, wo 

ich mich verstärkt einbringen kann und wen ich kennen-

lernen sollte. Bereits jetzt übernehme ich viele Aufgaben.« 

Vertrauen kann Tim Weuster dabei auf die Erfahrung der 

Vorstandskollegen und auf seine eigene Erfahrung im Haus. 

»Ich weiß, was mich erwartet, kenne die Kreditnehmer, die 

  Bücher und kann das alles mit einem guten Gefühl angehen, 

ohne zu befürchten, böse Überraschungen zu erleben.«   

   

  In den insgesamt zweieinhalb Jahren bis zur Nachfolge, 

werden sämtliche Sitzungen auf Vorstandsebene mit der 

gesamten Geschäftsleitung durchgeführt, sodass es hier 

alle nötigen Einblicke gibt. Zudem bleibt mit Olaf Kilimann 

ein erfahrener Teil des Vorstandsteams zunächst an Bord, 

diese Unterstützung schätzt sein zukünftiger Vorstands-

partner. »Schon jetzt arbeiten wir erfolgreich zusammen, 

ich stehe nie alleine da und weiß, wer mir im Haus eine 

helfende Hand reichen kann.«   

   

   

  Projekte mit den Kindern, Ehrenämter, Dinge nachholen, für 

die bislang zu wenig Zeit war oder auch ein gutes Buch lesen 

statt Arbeitsrelevantes. Andreas Geilmann-Ebbert macht 

sich keinerlei Sorgen, dass ihm im Ruhestand ab Januar lang-

weilig wird. »Ich mische mich schon jetzt nicht mehr in jedes 

Thema im Haus ein, wenn ich weiß, dass die Umsetzung 

nicht vor dem Jahresende erfolgt.«   

  Das Vertrauen in seinen Nachfolger macht es möglich. »Es 

läuft ein guter Übergangsprozess, der in der breiten Mit-

arbeiterschaft große Akzeptanz fi ndet.« Mit Tim Weuster wird 

ein ›Eigengewächs‹ der Volksbank Marl-Recklinghausen eG 

die Nachfolge als Vorstandsmitglied antreten: »Ich bin hier 

groß geworden und kenne das Haus. Die Verantwortung 

ist immens, die Erwartungshaltung auch – beidem will ich 

gerecht werden.« Seit dem 1. Juli 2024 ist er Generalbevoll-

mächtigter der Volksbank Marl-Recklinghausen eG und 

erhält Einblick in sein neues Aufgabenfeld und Tipps seines 

Vorgängers.   

   

04 // 05

  Offi ziell tritt Tim Weuster am 1. Januar 2027 die Nachfolge 

von Andreas Geilmann-Ebbert an, obwohl schon jetzt viele 

der Aufgaben geteilt oder ganz übertragen wurden. Mit dem 

Wechsel im Vorstand gibt es einen Generationswechsel an 

der Spitze der Volksbank Marl-Recklinghausen eG, der lange 

und gut vorbereitet wurde. Tim Weuster weiß um die neue 

Verantwortung gegenüber Kunden, Mitarbeitern und letzt-

lich Geld und stellt sich ihr gut gewappnet entgegen. 

»Am Ende der zweieinhalb Jahre ‚Geschäftsführung light‘ 

  fühle ich mich bereit und bin dankbar für diesen Übergang. 

Ich vertraue in meine Fähigkeiten, mein Wissen und meine 

Kollegen und weiß: Im Januar kann es gerne losgehen.«   

JA H R E S B E R I C H T 2025 // › H A N D  I N  H A N D ‹ VERTRAUEN   
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WOHNTRÄUME FÜR 
KUNDEN VERWIRKLICHT   785
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 »IN EINER GUTEN PARTNERSCHAFT ERREICHT 
  MAN ZIELE GEMEINSAM.«   

Stärken bündeln und gemeinsam Werte schaffen, die keiner allein erreichen könnte. Dieser genossenschaft-
liche Grundgedanke entspricht der Idee, dass viele gemeinsam stärker sind als einer allein – wirtschaft-
lich, sozial und gesellschaftlich. Dafür steht die Volksbank Marl-Recklinghausen eG mit ihren Partnern im 
Verbund.   

  Ob Nachhaltigkeit, Transparenz oder Solidarität, wie in 

jeder guten partnerschaftlichen Beziehung haben alle 

Teile der Finanzgruppe denselben Wertekompass und 

handeln nach ihm. Dabei ist eine Zusammenarbeit auf 

Augenhöhe unerlässlich. Es macht eine gute Partnerschaft 

aus, sich gegenseitig zu helfen und zu unterstützen.   

   

  So vereint die Volksbank Marl-Recklinghausen eG das 

Beste aus beiden Welten: lokale Beratungskompetenz 

und überregionales Spezialwissen.   

   

 60.886 Kunden – davon zugleich 26.186 Mitglieder – wissen, 

dass sie sich auf ihre Volksbank und deren Verbundpartner 

verlassen können. Als Ziel hat die Bank dabei die Interessen 

ihrer Kunden im Blick: ob 309 verwirklichte Wohnträume, 

785 erfüllte Wünsche durch easyCredit oder rund 47.000 

Konten samt mehr als 54.000 zugehöriger Karten. Jeder 

wird auf seinem eigenen Weg unterstützt und bekommt 

die Expertenhilfe, die es dazu braucht.   

  In einer Genossenschaftsbank tragen viele Hände eine 

gemeinsame Idee – und was für den Einzelnen schwer 

erscheint, wird durch die Gemeinschaft leicht und erreichbar.   
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  Die Volksbank Marl-Recklinghausen eG ist mehr als nur eine 

Bank und stolz darauf, auf die Fragen ihrer Mitglieder und 

Kunden stets die richtige Antwort zu sein. In der Gemein-

schaft der genossenschaftlichen Finanzgruppe ist die Volks-

bank ein Bausparpartner, Wertpapierspezialist, Versicherer, 

Kreditgeber und vieles mehr. Bei den Verbundpartnern der 

Volksbank gibt es Spezialisten für alle Bedürfnisse und 

damit Expertenwissen und langjährige Erfahrung in allen 

Finanzbereichen.   

  Zehn starke Partner stehen der Volksbank Marl-Reckling-

hausen eG mit ihrer Expertise und ihren Erfahrungswerten 

zur Seite. Das Vertrauen der Kunden in ihre Genossen-

schaftsbank resultiert aus der immer hohen Qualität in der 

Beratung sowie der persönlichen Nähe.   

  KUNDEN-   
  GESCHÄFTS-
VOLUMEN 
STEIGT 
AUF ÜBER   

  GESCHÄFTS-3

KUNDEN 
UND   

MITGLIEDER   

  Wie klingt es, wenn ein Kunde rund um seine Finanzen nur 

zwei Worte braucht? ›Meine Bank‹. Wer hilft mir bei meiner 

Finanzierung? Wen frage ich zu meiner Geldanlage? Und 

wer sagt mir, wie gut ich abgesichert bin? Drei Fragen, auf 

die die Kunden der Volksbank Marl-Recklinghausen eG 

getrost mit genau diesen zwei Worten antworten können: 

›Meine Bank‹.   

   

   

WÜNSCHE ERFÜLLT 
MIT EASYCREDIT   

WIR MACHEN DEN WEG FREI – GEMEINSAM MIT DEN SPEZIALISTEN 
DER GENOSSENSCHAFTLICHEN FINANZGRUPPE VOLKSBANKEN 
RAIFFEISENBANKEN.   

KUNDEN 
60.886   

MITGLIEDER   
26.186

MRD. EURO

finanzgruppe.de

46.962
KONTEN UND   

KARTEN   

54.826   

26.385   
EURO BEITRAGSRÜCKERSTATTUNG (CASHBACK) 
FÜR DIE MITGLIEDER-PLUS-COMMUNITYS DER 
MITGLIEDER-PLUS-VERSICHERUNGSPRODUKTE 
DER R+V VERSICHERUNG   



GENO-SNEAKER. Die Volksbank trägt den Einheitslook inzwischen 

an den Füßen: Zusammen mit Adidas wurde ein GENO-Sneaker 

entworfen, den alle Mitarbeiter der Volksbank Marl-Reckling-

hausen eG bekommen. Im bequemen Schuh auf dem Weg zum 

nächsten Kundengespräch und einen Hauch Corporate Identity 

auf Schritt und Tritt gibt es so ›frei Haus‹. Natürlich gibt es keine 

Tragepfl icht, aber es lässt sich feststellen, dass der smarte Schuh 

gut zur Anzughose passt und durchaus auf allen Ebenen und an 

allen Standorten gesichtet wird.   
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Die Mitarbeiter der Volksbank Marl-Recklinghausen eG arbeiten Hand in Hand. Ganz gleich, ob ›alter Hase‹ 
oder ›frisch ausgelernt‹, ob Jahrzehnte in der Filiale oder neu dabei: Mit Wertschätzung profi tieren alle täg-
lich voneinander und wachsen so miteinander.   

»Ich wusste schon beim Betreten der Schalterhalle ›Hier 

  bin ich richtig‹. Vor über 40 Jahren habe ich genau hier 

meine mündliche Abschlussprüfung gemacht. Das konnte 

kein Zufall sein.« Erwin Nehm ist seit September 2025 im 

Kassenbereich des Beratungszentrum Marl tätig. Vorab 

hat er andere Banken durchlaufen, berufl ich wie privat 

viel erlebt und ist froh, mit über 60 Jahren die Volksbank 

Marl-Recklinghausen eG als Arbeitgeber gefunden zu 

haben. »Direkt nach dem Vorstellungsgespräch habe ich 

meiner Frau gesagt‚ ›Da bin ich richtig. Wenn ich von der 

Volksbank eine Zusage erhalte, fange ich dort an. Egal, 

welche Angebote ich sonst erhalte‹.«   

  Nehm begeistert seit Tag 1 an vor allem das ausgeprägte 

Miteinander. »Wenn ich nach Unterstützung frage, bekomme 

ich sie. Andersherum kann ich durch mein Know-how neue 

Ideen einbringen.«   

   

  Vor allem neue Erfahrungen wollte Celine Wanning sam-

meln und hat sich deshalb auf eine Stelle bei der Volksbank 

Marl-Recklinghausen eG beworben. Seit Juli 2025 ist sie im 

Vertriebsmanagement in Marl. »Ich wollte mich berufl ich 

weiterentwickeln. Das Gefühl und die Möglichkeiten habe 

ich hier. Mir werden Perspektiven aufgezeigt, ich darf mich 

ausprobieren und habe die Unterstützung aller.« 

  Denn egal, ob lang oder kurz im Bankengeschäft: Beide 

betonen das familiäre Miteinander bei ihrer Volksbank. 

»Hier liegt ein Augenmerk auf der Personalentwicklung, das 

  gefällt mir. Man bleibt hier nicht auf einem Punkt stehen«, 

sieht Celine Wanning für sich schon jetzt viele Perspektiven 

im Haus. »Gerade die Anfangszeit war sehr lehrreich. Mir 

wurde viel erklärt, ich wurde viel mitgenommen, geschult 

und durfte Termine schnell selbst vorbereiten. Bei all dem 

konnte ich immer etwas nachfragen – auch jetzt noch.«   

   

 »ES GIBT HIER EIN EHRLICHES, FAMILIÄRES 
  MITEINANDER.«   

  Die Fragen gehen auch Erwin Nehm trotz seiner Erfahrung 

nicht aus – von den jüngeren Jahrgängen bekommt er vor 

allem IT-Hilfe. »In Sachen Digitalisierung haben die jungen 

Kollegen mir was voraus. Bei neuer Software oder einer 

App bekomme ich dann schnell die Unterstützung, die 

ich brauche.« Andersherum gibt er nach 40 Jahren Berufs-

welt vor allem eins gerne weiter: »Nehmt die Weiterbil-

dungsmöglichkeiten in Anspruch und bleibt nicht stehen. 

Und: Fehler passieren. Man muss sie aber zugeben.« 

Die Ratschläge der Älteren und das schnelle Erfassen der 

Jüngeren ergänzen sich bei der Volksbank im tagtäglichen 

Miteinander, in dem es um mehr als nur die Arbeit geht.   

»Ich werde regelmäßig gefragt, wie es mir geht. Nicht 

 nur berufl ich, auch mit meiner über 90-jährigen Mutter. 

 Dieser ehrliche, familiäre Umgang ist etwas Besonderes.«   

   

  Celine Wanning ist froh über den Jobwechsel und freut 

sich auf viele neue Perspektiven und die Chance, sich weiter 

zu entfalten und zu entwickeln. Für Erwin Nehm gibt es 

nach seiner Einstellung dennoch einen Wermutstropfen: 

»Im Herbst 2028 werde ich wohl in Rente gehen. Ich fi nde 

  es schade, dass ich nicht schon früher bei der Volksbank 

Marl-Recklinghausen gelandet bin.« Er ist sich sicher, seine 

letzten Arbeitsjahre werden von einem familiären, profes-

sionellen und wertschätzenden Miteinander geprägt sein.   

CHARLEEN-KATRIN BOZDECH   
QUALITÄTSSICHERUNG AKTIV 
(ASSISTENZ QSA)   

FRANK PRIEMER   
FIRMENKUNDENBETREUER, 
BERATUNGSZENTRUM MARL   

DENNIS GRODZIK   
SERVICE, FILIALE BRASSERT   

ERWIN NEHM (KASSE, BERATUNGSZENTRUM MARL) UND 
CELINE WANNING (VERTRIEBSMANAGEMENT (TRAINEE)) 

NICOLE KALKHOFF   
KASSE, BERATUNGSZENTRUM   
RECKLINGHAUSEN   

ASTRID WESTERMANN, LOLITA GRAF UND DANIEL HÖNISCH   
TELEFON-FILIALE   
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 »WIR SEHEN UNS ALS PARTNER UND UNTER-
   STÜTZEN GERN DAS ENGAGEMENT IN UNSEREM 

GESCHÄFTSGEBIET.«   

Egal, ob frisch gegründeter Verein oder große Agentur für das nächste Event: Die Volksbank Marl-Reckling-
hausen eG unterstützt jedes Jahr Aktionen, Feste und Projekte. Mit Spenden und Sponsoring stärkt die 
Bank das Gemeinschaftsleben in der Region.   

  Stadtfest, Sommerfest, Schützenfest – kaum ein Monat im 

Veranstaltungskalender vergeht ohne eine Veranstaltung, 

die von der Volksbank Marl-Recklinghausen eG gefördert 

wird. »Wir haben dabei klare Kriterien: Ist da ein spürbarer 

Mehrwert für die Region? Passt es zu unserem Genossen-

schaftsgedanken?« Susanne Korf arbeitet im Marketing der 

Volksbank Marl-Recklinghausen eG. Von Kindergarten über 

Sportverein hin zu Großveranstalter – Anfragen kommen 

von den unterschiedlichsten Stellen. »Wenn es passt, sagen 

wir gern zu.«   

  Über die Crowdfunding-Plattform ›Viele schaffen mehr‹ 

können gemeinnützige Vereine selbst aktiv werden und 

Spenden für ihr Herzensprojekt sammeln. Unter bestimm-

ten Voraussetzungen verdoppelt die Volksbank sogar jede 

Spende bis zu einem Betrag von 50 Euro.   

  Neben Spenden für Institutionen und Vereine wird die Volks-

bank dabei regelmäßig Sponsoringpartner für Events in der 

Region, wie ›Recklinghausen leuchtet‹. »Der Ursprungsge-

danke war, nicht so schöne Ecken der Stadt in ein schöneres 

Licht zu rücken. Inzwischen ist es das größte alljährlich statt-

fi ndende Stadtfest.« Lars Tottmann und Marius Ebel sind 

seit 2018 mit ihrer Agentur der Veranstalter, »seit Jahr und 

Tag« ist die Volksbank Marl-Recklinghausen eG Sponsor der 

Rathausshow. »Wir sind stolz, so einen stabilen Partner für 

dieses Herzstück der Veranstaltung zu haben und genießen 

Vertrauen seitens der Volksbank, die uns freie Hand lässt«, 

unterstreicht Ebel das gute Miteinander.   

»Das Event schafft Solidarität, es funktioniert nur, wenn alle 

  vor Ort gemeinsam mitmachen wollen. So entsteht eine Ver-

anstaltung mit Teilhabe für jeden. Es gibt keine Eintrittspreise, 

für jeden leuchten die Gebäude gleich schön. Das verbindet 

die Menschen hier in der Region«, berichtet Lars Tottmann.   

   

ORTSTERMIN FÜR DIE ›INFIELD VIBES‹ IM JAHNSTADION IN MARL: 
SUSANNE KORF UND DAMIAN KAISER   

  Neu für Marl und die Region waren der ›US Sports Day‹ so-

wie die ›Infi eld Vibes‹ mit Acts wie MOGUAI und Phil Fuldner. 

Der Marler Baseballverein ›Sly Dogs‹ hatte sich diese Events 

zum 30-jährigen Bestehen überlegt. »Es gibt so viele Men-

schen, die Marl schlecht reden – aber das stimmt gar nicht«, 

fasst Damian Kaiser vom Verein den Antrieb zusammen. 

Die Volksbank um Susanne Korf im Marketing hat die Idee 

hinter der doppelten Feier überzeugt. »Das war etwas ganz 

Neues für Marl. Wir wollten dieses Engagement für die Region 

unterstützen und sind ins kalte Wasser gesprungen.«   

  Mit über 2.000 Besuchern war die Veranstaltung ein voller 

Erfolg und wird fortgesetzt. »Wir möchten noch mehr Auf-

merksamkeit auf unseren kleinen Verein lenken. Sollte 

irgendwann Gewinn abfallen, könnten wir diesen reinves-

tieren in Equipment für die Kinder oder günstigere Beiträge«, 

freut sich Kaiser über die Fortsetzung. »Wir sind bei der 

Volksbank auf offene und hilfsbereite Menschen getroffen. 

Das brauchen wir als Verein vor Ort.« Engagierte Menschen 

und die Volksbank schaffen so aus gemeinsamer Hand 

etwas für ihre Region.   
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UNSER ENGAGEMENT VOR ORT: Tennisgesellschaft Marl e. V. // Alte 

Meister Stiftung e. V. // Beach & Volley e. V. Marl // Björn Steiger Stiftung //

Blaues Kreuz in der Evangelischen Kirche Bundesverband e. V. //

Brasilienkreis St. Heinrich Marl e. V. // BRH Rettungshundestaffel Emscher-

Lippe e. V. // BSG Hillerheide 1931 e. V. Recklinghausen // Bürgerschützen-

gilde Marl-Sinsen 1843 e. V. // Bürgerschützengilde Röllinghausen-

Berghausen 1864 e. V. // Bürger-Schützen-Verein Marl-Frentrop e. V. //

Bürgerschützenverein Marl-Hamm 1959 e. V. // bz Bildungszentrum des 

Handels gGmbH // Carnevalkomitee Vest Recklinghausen e. V. // Chor 

Musik Theater Soli d’Arte e. V. // Debut um 11 e. V. // Deutsche Lebens-

Rettungs-Gesellschaft Ortsgruppe Recklinghausen e. V. // Deutsche 

Pfadfi nderschaft Sankt Georg Stamm Christ König Marl-Sickingmühle //

DMSG-LV NRW e. V. // FC Marl 2011 e. V. // Fenerbahce Marl e. V. // Feuer-

wehr Recklinghausen – Löschzug Speckhorn // Förderges. d. Lions-Club 

Recklinghausen e. V. // Förderkreis der Willy-Brandt-Gesamtschule 

Marl e. V. // Förderkreis der Wolfgang Borchert Gesamtschule e. V. //

Förderverein der GGS Liebfrauenschule e. V. // Förderverein der Jugend 

Feuerwehr Recklinghausen // Förderverein der Katholischen Hauptschule 

Marl e. V. // Förderverein der Psychologischen Beratungsstelle der Stadt 

Marl e. V. // Förderverein des Gymnasiums im Loekamp Marl e. V. //

Förderverein freiw. Feuerwehr Löschzug RE-Altstadt // Förderverein 

für Kirchenmusik in der Propsteikirche St. Peter Recklinghausen e. V. //

Förderverein Gemeinschaftsgrundschule an der Hohenzollern e. V. //

Förderverein Gesamtschule Suderwich e. V. // Förderverein GGS Im 

Hinsberg e. V. // Förderverein Gymnasium Petrinum Recklinghausen //

Förderverein Handball in der PSV Recklinghausen e. V. // Förderverein 

Ökumenische Notfallseelsorge Emscher-Lippe e. V. // Frauenberatung 

Recklinghausen e. V. // Freiwillige Feuerwehr Alt-Marl // Freundeskreis 

für Musik und Kunst e. V. // Freundeskreis Habakuk e. V. // Friedensweg e. V. //

Gemeinnützige Klassikfestival Betriebs-gGmbH // Heimatverein Marl e. V. //

Hilfe für verletzte Kinder-Seelen gGmbH // ikf° institut für kredit- und 

fi nanzwirtschaft // Imkerverein Recklinghausen e. V. // Integrativer Reit-

verein Ried e. V. // Karnevals-Gesellschaft Rote Funken e. V. Reckling-

hausen // Kath. Kindergarten St. Antonius Recklinghausen // Kath. Kirchen-

gemeinde Heilige Edith Stein Marl // Kath. Kirchengemeinde St. Franzis-

kus Marl // Katholische Kirchengemeinde Liebfrauen // Katholische 

Propsteipfarrei St. Peter // Kita St. Marien II // Kleingartengemeinschaft 

Im Hembrauk e. V. // Kleingartenverein auf dem Beckfeld // Kneipp-Verein 

Marl e. V. // Landfrauenbildungswerk Westfalen-Lippe e. V. // Ländlicher 

Reit- und Fahrverein Recklinghausen e. V. // Ländlicher Zucht-, Reit- und 

Fahrverein Marl e. V. // Lauftreff Recklinghausen e. V. // LebensVest e. V. //

Marl Sly Dogs e. V. // Miteinander-Füreinander e. V. // Modell- und Eisen-

bahnfreunde Recklinghausen e. V. // Musikschule der Stadt Marl // Ökume-

nisches Arbeitslosenzentrum Recklinghausen e. V. // Pétanque-Freunde 

Marl-Lüdinghausen e. V. // pro familia Recklinghausen // Rock-Orchester-

Sozialwerk e. V. // Ruhrfestspiele Recklinghausen GmbH // Schwimm- und 

Sportverein Marl-Hamm e. V. 1968 // Ski-Zunft Marl e. V. // Sozialverband 

Deutschland e. V. // Sozialverband Suderwich e. V. // Sportfreunde Stucken-

busch-Hochlarmark e. V. // StadtSportVerband Marl e. V. // SuS Polsum 

1927 e. V. // Tanzsportclub Recklinghausen e. V. // TERRE DES FEMMES 

Menschenrechte für die Frau e. V. // THW-Jugend e. V. // TuS 05 Nordvesta 

Sinsen 1919 e. V. // Verband der katholischen Kirchengemeinden in den 

Dekanaten Dorsten und Lippe // Verein zur Förderung der Kinder in Hoch-

larmark e. V. // Verein zur Förderung der Kunst, Kultur und Geschichte des 

Spargelanbaus e. V. // Vereinigung der Freunde von Haus Hall zur Förde-

rung von Menschen mit Behinderung e. V. // Verkehrsverein Suderwich-

Essel e. V. // VEST ohne Grenzen e. V. // VfB 48/64 Hüls e. V. // VfL Hüls e. V. //

Volksbad Marl e. V. // Westfälische Hochschule // WiLLmA Marl e. V.    EIN STARKES TEAM SEIT VIELEN JAHREN: SUSANNE KORF MIT DEN 
 MACHERN VON ›RECKLINGHAUSEN LEUCHTET‹: LARS TOTTMANN UND 
 MARIUS EBEL   
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VERMÖGEN REGELN   

Von der Bergbausiedlung zum neusten Baugebiet ›Wohnen am Freer Bruch‹ – seit fünf Jahrzehnten über-
zeugt die Volksbank Immobilien GmbH Käufer und Verkäufer mit Ortskenntnis und lokaler Nähe. Entstanden 
ist dabei ein großes Netzwerk aus Kontakten und Wissen um den Immobilienmarkt der Region.   

  Sterben möchte niemand, erben wollen alle … 
diesem Paradoxon hat sich die Veranstaltung 
›Vermögen regeln‹ der Volksbank Marl-Reckling-
  hausen eG genähert. Die Vermögensregelung 
wird bei Firmeninhabern oder vermögenden 
Kunden gern auf die lange Bank geschoben – 
zu unangenehm das Thema, zu sorgenvoll die 
Köpfe bei der Frage, was dann mit dem Nach-
lass passiert.   

 50 Jahre – Vertrauen darin, vor Ort einiges schaffen zu können   

»Früher war das Bauen ohne Keller undenkbar – heute muss 

  auf jeden Fall ein Büro vorhanden sein.« Dirk Hilbrich ist 

seit zehn Jahren Geschäftsführer der Volksbank Immobilien 

GmbH. Während sich Bedarf und Vorstellungen der Käufer 

verändert haben, ist eines gleichgeblieben: Die Volksbank 

Immobilien GmbH ist fest verwurzelt vor Ort und kennt den 

Immobilienmarkt im Kreis Recklinghausen und Umgebung.   

   

»Ein Hauskauf oder die neue Eigentumswohnung sind Ent-

  scheidungen fürs Leben – das macht keiner ›einfach so‹. 

Wenn man dann einen Experten vor Ort hat, ist das viel 

wert«, unterstreicht Hilbrich den größten Mehrwert der 

lokalen Nähe. Über die Jahrzehnte haben sich dabei immer 

mehr enge Beziehungen entwickelt. Sei es zu Notaren, 

der Politik im Ort oder zu neuen und alten Kunden. »Unser 

Kollege Hubert Bußmann ist bereits seit 40 Jahren im 

Unternehmen – er kennt ›Wiederholungstäter‹. Vor Jahr-

zehnten hat eine junge Familie ein Haus bei ihm gekauft, 

inzwischen wieder verkauft und stattdessen eine alters-

gerechte Eigentumswohnung erworben.   

Wenn Kunden zurück-

kommen, ist das das 

größte Kompliment 

für unsere Arbeit.«   
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JOHANNA FIMPLER GEHÖRT 
SEIT DEM JAHR 2020 DEM 
IMMOBILIEN-TEAM AN.   

 »DURCH UNSERE 50-JÄHRIGE 
   GESCHICHTE HIER VOR ORT 

HABEN SICH ZAHLREICHE 
NETZWERKE GESPANNT.«   

IM NEUBAUGEBIET › WOHNEN AM FREER BRUCH‹ 
FINDEN DIE ERSTEN BAUARBEITEN STATT.   

»›Wo ist der nächste Kindergarten, ein Supermarkt oder ein 

 schönes Café?‹, die Kunden merken schnell, ob Ortskenntnis 

da ist oder nicht.“ Immobilienkauffrau Johanna Fimpler 

begegnen als Maklerin diese Art von Fragen immer wieder. 

                »Wir kommen selbst von hier und können die unter-

                     schiedlichen Dynamiken sowie die Preisentwick-

                        lung in den Stadtteilen besser einschätzen.   

                           Durch dieses Wissen können wir letztlich Immo-

                             bilien besser verkaufen und haben einen un-

                               schlagbaren Ortsvorteil gegenüber Internet-

                                 portalen.«   

                                                 Die Volksbank Immobilien GmbH ist 

                                                     eine Tochtergesellschaft der Volks-

                                                     bank Marl-Recklinghausen eG, 

                                                      tief in der genossenschaftlichen 

                                                       Finanzgruppe verwurzelt und 

                                                        lebt den Förderauftrag. Alle 

                                                         Mitarbeiter wurden selbst aus- 

                                                          gebildet, es gibt eine lange 

                                                         Betriebszugehörigkeit – auch 

                                                       das hilft, die lokale Kompetenz 

                                                     zu unterstreichen.   

  Vier Baugebiete hat die Volksbank Immobilien GmbH in 

ihrer Geschichte bereits vermarktet, ein fünftes wird aktuell 

betreut: der ›Freer Bruch‹ zwischen Drewer-Süd und Alt-

Marl. 21 Grundstücke für Einfamilienhäuser vermittelt das 

Makler-Team der Volksbank Immobilien GmbH. Flächen für 

Doppelhaushälften und Mehrfamilienhäuser vervollstän-

digen das Baugebiet »in einer Bestlage von Marl!«, kommt 

bei Johanna Fimpler das Maklergen durch. »Die ersten 

Grundstücke sind bereits verkauft, unser Ziel ist es, noch 

in diesem Jahr alle zu vermitteln.« Dann folgt ein Moment, 

der alle Beteiligten und die Unternehmensgeschichte 

immer wieder neu prägt: Die Freude der Käufer beim Notar. 

Bei der Notar-Suche können die erfahrenen Immobilien-

Experten – wenn gewünscht – helfen.   

»Wir kennen etliche Notare durch die jahrzehntelange 

  Arbeit vor Ort. Sind die Wege und der Draht kurz, kann 

das zeitliche Vorteile bringen.« Nach dem Kauf haben 

die Käufer im Baugebiet Architektenfreiheit – allerdings 

müssen die Bauvorgaben der Stadt Marl berücksichtigt 

werden. In diesem Rahmen können dann individuell die 

Wohnträume verwirklicht werden.   

»Keiner weiß, wie sich der Immobilienmarkt genau ent-

  wickelt«, räumt Fimpler ein, »aber es wird immer wich-

tig bleiben, regionale Ansprechpartner in einem guten 

Netzwerk vor Ort zu haben. Wir haben hier schöne Stadt-

teile, eine gute Anbindung – das werden die Leute weiter 

zu schätzen wissen.« Regional, persönlich, verlässlich – so 

beschreibt Johanna Fimpler das Unternehmen. Sie selbst 

und ihre Kollegen leben das tagtäglich gut vernetzt in 

Marl und Recklinghausen.   

   

GESCHÄFTSFÜHRER 
DIRK HILBRICH (MITTE) 
MIT DEN WEITEREN 
MITARBEITERN DES 
MAKLER-TEAMS: 
DENIS SCHNEIDER (LI.) 
UND HUBERT BUSS-
MANN (RE.)   

VOLKMAR SCHMIDT (UNION INVESTMENT), TIM WEUSTER, FRANK 
STEINHAGEN (UNION INVESTMENT), ANDREAS GEFFARTH (MUSIKER), 
KOLJA ZEUGNER (R+V), UDO FECHTER UND GORDEN BULLERKOTTE 
(BEIDE VOLKSBANK)   

  Im November nutzten mehr als 150 eingeladene Kun-

den das Bank-Netzwerk für einen informativen und 

zugleich unterhaltsamen Abend im Beratungszentrum 

Marl mit Redner Frank Steinhagen von der Union Invest-

ment Management GmbH und dem Musiker Andreas 

Geffarth. Als ›Die Bewahrer‹ überzeugten sie durch 

Infotainment mit relevanten Informationen für die 

Vermögensregelung und der Leichtigkeit der Musik – 

beides mit dem Anspruch professioneller Unterhaltung.   

   

  So kann das vermeintlich unangenehme und schwere 

Thema ›Vermögensregelung‹ mit Musik als Motivator 

und Auslöser von Glücksgefühlen entspannter ange-

gangen werden. Als eine der führenden Fondsgesell-

schaften Deutschlands mit jahrzehntelanger Anlage-

erfahrung ist die Union Investment Management GmbH 

einer der stärksten Partner in Vermögensfragen in der 

genossenschaftlichen Finanzgruppe.   

Die R+V Allgemeine Versicherung AG war als weiterer 

Verbundpartner vor Ort. So kamen nach dem Programm 

alle gerne mit den Kunden ins Gespräch und konnten 

einmal mehr die Stärke von Experten im Verbund für 

alle Lebenslagen und Belange unter Beweis stellen.   
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DAS JAHR IM RÜCKBLICK   
MEILENSTEINE, EREIGNISSE,   
PROJEKTE UND VERANSTALTUNGEN   

  FEBRUAR   

20.02.  //   55. Internationaler Jugendwettbewerb ›jugend 

creativ‹: Bilderbewertung durch die Ortsjury   

  MÄRZ   

03.03.  //   Kinderkarneval Benefi z4Kidz im Eventzentrum.NRW 

(Sponsoring)   

04.03.  //   Herzliches Wiedersehen: Kaffeetrinken für pen-

sionierte Mitarbeiter im Beratungszentrum Marl   

10.03.  //   Cashback-Day der R+V: 26.384,58 Euro Beitrags-

rückerstattung (Cashback) für die Mitglieder-

Plus-Communitys der Mitglieder-Plus-Versiche-

rungsprodukte   

10.03.  //   Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung: 

G37 für Bildschirmarbeitsplätze   

13.03.  //   Zu Gast in der Volksbank: Winterversammlung 

des WL Landwirtschaftsverband KV RE   

13.03.  //   ›jugend creativ‹: Siegerehrung für die Schüler 

der Städte Marl und Recklinghausen in der 

Aula des ASGSG in Marl   

20.03.  //   Bäume im Stadtwald Marl: 1.500 Setzlinge werden 

im Rahmen der BVR-Baumpfl anzaktion ›Wurzeln‹ 

in der Region gepfl anzt (Spende aus Vorjahr)    

26.03.  //   Teilnahme am ›Tag der Ausbildung‹ im Beratungs-

zentrum Recklinghausen   

  APRIL   

03.04.  //   Start der neuen Ausbildungskampagne 

›Willst du mit uns gehen?‹   

11.04.  //   Comedy Club des Vereins ›Genau Hier! Südstadt 

RE e.V.‹ (Sponsoring)  

25.04.  //   Volksbank Immobilien GmbH feiert ihr 50-jähriges 

Jubiläum  

   

  JULI   

05.07.  //   Hansetage Recklinghausen (Sponsoring)     

07.07.  //   Teilnahme an der 24. Studien- und Berufswahl-

börse des Freiherr-vom-Stein-Gymnasium   

10.07.  //   Teilnahme am Projekt ›Berufs- und Lebens-

planung‹ (Jahrgangsstufe 9 der Ernst-Immel-

Realschule, Marl)   

11.07.  //   Betriebsversammlung   

12.07.  //   Beachparty im Guido-Heiland-Bad (Spende)   

23.07.  //   Generationenkino des VfB Hüls e.V. (Sponsoring)   

  AUGUST   

15.08.  //   Weinfest Alt-Marl (Sponsoring)   

20.08.  //  ›Zu Gast in Recklinghausen‹ (Sponsoring)   

27.08.  //  Volksbank schenkt jedem Mitarbeiter ein 

Paar Geno-Sneaker   

21.08.  //   Sterne des Sports: Lauftreff Recklinghausen e.V. 

gewinnt Bronze-Preis   

22.08.  //  ›US Sports Day‹ und ›Infi eld Vibes‹ der Sly Dogs 

(Sponsoring)   

  SEPTEMBER   

01.09.  //   Großes Gewinnspiel zur Mitgliederkampagne 

beginnt   

01.09.  //   Ausbildungsstart für fünf Auszubildende   

27.09.  //   Teilnahme an der Baumesse 

›VestBau & Energietage‹   
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  JANUAR   

01.01.  //   Das ›Internationale Jahr der Genossenschaften‹ 

der Vereinten Nationen beginnt unter dem Motto 

  ›Cooperatives Build a Better World‹   

10.01.  //  Sternsinger zu Besuch in der Volksbank   

28.01.  //   Spendenübergabe an die ›Jugendfeuerwehr 

Recklinghausen‹ und die ›THW Jugend Marl‹   

28.01.  //   Auszubildende bestehen erfolgreich ihre 

Abschlussprüfung. Herzlichen Glückwunsch 

an Deniz Bilir, Egor Erch, Dafi na Mehmeti, 

Elena Trinkaus und Eda Yildirim   

31.01.  //   Jahrespressegespräch   

31.01.  //  Neujahrsauftakt für Mitarbeiter   

28.01.  UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE REGION: DIE JUGEND-   
FEUERWEHR RECKLINGHAUSEN UND DIE THW JUGEND MARL 
ERHALTEN EINE SPENDE IN HÖHE VON JE 1.000 EURO. 
V.L.N.R.: TIM WEUSTER, DANIELA LEHMANN (THW), INGO PENKE 
(FEUERWEHR) UND ANDREAS GEILMANN-EBBERT   

  MAI   

03.05.  //   Weinfest Marl-Hüls (Sponsoring)   

06.05.  //   Veranstaltung für Spendenempfänger aus 

der Region   

09.05.  //   Vorstandsreise: Provence und Côte d’Azur 

(09.05. – 16.05.)   

13.05.  //   Teilnahme am Azubi-Tag der Willy-Brandt-

Gesamtschule   

22.05.  //   ›Vorstand im Dialog‹ - Mitarbeiterveranstaltung 

zur Förderung des Austauschs   

27.05.  //   Beginn Bestandsumdeckung Schließfachverträge

  JUNI   

12.06.  //   Vertreterversammlung im Eventzentrum.NRW: 

Dr. Daniela Maria Hahn und Carmen Trogemann 

werden erneut in den Aufsichtsrat gewählt   

09.05.  IN DIESEM JAHR FÜHRTE DIE VORSTANDSREISE IN DIE PROVENCE 
UND AN DIE CÔTE D'AZUR.   

21.08.  STERNE DES SPORTS. DER LAUFTREFF RECKLINGHAUSEN E.V. 
GEWINNT DEN BRONZE-PREIS. V.L.N.R.: TIM WEUSTER (GENERALBEVOLL-
MÄCHTIGTER VOLKSBANK), MARC SPRICK UND WERNER FIMPELER (BEIDE 
STADTSPORTVERBAND RE), HORST GROTE, ANKE HELLWIG, ISABELLE 
DIONISIUS (ALLE LAUFTREFF RECKLINGHAUSEN E.V.), OLAF KILIMANN   

   

13.06.  //   Sommerfest für Mitarbeiter   

16.06.  //   Neue Volksbank-Website mit barrierefreiem 

Zugang geht online   

26.06.  //   Chanice Jung besteht erfolgreich ihre Abschluss-

prüfung zur Bankkauffrau   

   

12.06.  VERTRETERVER-
SAMMLUNG IM EVENT-
ZENTRUM.NRW IN MARL, 
V.L.N.R.: OLAF KILIMANN, 
CARMEN TROGEMANN, 
DR. DANIELA MARIA 
HAHN UND ANDREAS 
GEILMANN-EBBERT   

01.09.  HERZLICH WILLKOMMEN: 
KEANU STEIN, MARLON SCHRAM-
MEK, THEA NIELÄNDER, MARIE 
SCHÄFER UND FINN KASCHNER 
BEGINNEN IHRE AUSBILDUNG   



  NOVEMBER   

04.11.  //   ›1. Marler Tag der Energieeffi zienz‹ des Wirt-

schaftsclub Marl in der Volksbank   

05.11.  //   Berufsorientierungsmesse der Martin-Luther-

King-Gesamtschule in Marl (Teilnahme)   

06.11.  //   Stipendiaten der Westfälischen Hochschule 

Recklinghausen erhalten ihre Urkunden für 

das Deutschlandstipendium   

11.11.  //   ›Vorstand im Dialog‹ - Mitarbeiterveranstaltung 

zur Förderung des Austauschs   

JAHRESABSCHLUSS 2025   
HAND IN HAND   

Beim abgedruckten Jahresabschluss handelt es sich um eine verkürzte, nicht der gesetzlichen 

Form entsprechende Veröffentlichung. Der vollständige Jahresabschluss trägt den uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk des Genoverbandes e.V., Frankfurt am Main. Nach Feststellung 

durch die Vertreterversammlung wird der vollständige Jahresabschluss im Unternehmensregister 

veröffentlicht.   

Volksbank Marl-Recklinghausen eG // 45772 Marl   

Genossenschaftsregisternummer 221 beim Amtsgericht Gelsenkirchen   
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  OKTOBER   

01.10.  //   Beginn 56. Internationaler Jugendwettbewerb 

›jugend creativ‹ zum Thema ›MEER entdecken‹   

03.10.  //   Volksparkfest (Sponsoring und Teilnahme)   

12.10.  //   Marler Seefest (Sponsoring und Teilnahme)   

14.10.  //   St. Martinsumzug in Marl-Hamm (Sponsoring 

Martinsbrezel)   

25.10.  //   ›Recklinghausen leuchtet‹ (Sponsoring)  

27.10.  //   Delegiertenwahl der Mittelstandsunion Kreis 

Recklinghausen fi ndet in der Volksbank statt   

29.10.  //   Weltspartage (29.10.–31.10.)  

30.10.  //   Infoveranstaltung Neubaugebiet ›Wohnen am 

Freer Bruch‹   

31.10.  //   Berufsorientierungsmesse am Hans-Böckler-

Berufskolleg in Marl (Teilnahme als Aussteller)   

   NOVEMBER   

12.11.  //   Volksbank-Kinotag für Kinder und Jugendliche 

im Cineworld Recklinghausen   

13.11.  //   Kreishandwerkerschaft ›Besten-Ehrung‹ 

(Sponsoring)   

15.11.  //   Urban Hike Recklinghausen (Sponsoring und 

Teilnahme)  

17.11.  //   Sterne des Sports: Lauftreff Recklinghausen e.V. 

gewinnt auf Silberebene   

20.11.  //   Kundenveranstaltung ›Vermögen regeln‹   

29.11.  //  Weihnachtsmarkt Alt-Marl (Sponsoring Stutenkerle)   

  DEZEMBER   

01.12.  //   Charity-Adventskalender der Marler 

Lions-Clubs (Sponsoring)   

10.12.  //   Weihnachtsbaum-Schmück-Aktion mit vielen 

Kindergärten aus Marl und Recklinghausen   

04.12.  //   Ehrung der Mitarbeiterjubilare für ihre langjäh-

rige Treue und sehr gute Arbeit   

05.12.  //   Weihnachtsfeier für Mitarbeiter   

06.12.  //   Marler Weihnachtszauber (Sponsoring)   

31.12.  //   Gewinnsparbilanz   

31.12.  //   Unterstützung für die Region: 

13 Projekte wurden durch die bankeigene 

Crowdfunding-Plattform ›Viele schaffen mehr‹ 

fi nanziell bedacht.   

30.10.  DIE REFERENTEN UND GASTGEBER DER INFOR-
MATIONSVERANSTALTUNG › WOHNEN AM FREER BRUCH‹ 
V. L. N. R.: TIM WEUSTER, HUBERT BUSSMANN UND 
JOHANNA FIMPLER (BEIDE VB IMMOBILIEN GMBH), 
MARVIN SCHMITT (VOLKSBANK), NILS FLASHOVE 
(R+V), STEPHAN SCHÜRMANN UND MICHAEL STRAUB 
(BEIDE ›BRAWO RE DEVELOPMENT MÜNSTER GMBH‹)   

Wir gratulieren ganz herzlich!

Gewinnsparen

Wir haben Dolce Vita verlost!

Gewonnen!

Gespart!

Geholfen!

Die Gewinnsparerinnen und Gewinnsparer der Volksbank Marl-Recklinghausen eGwaren im Jahr 2025 sehr erfolgreich.

Es wurden Preise im Gesamtwert von
351.706,00 €
gewonnen, darunter:
1 x Rom-Reise

Die Gewinnsparerinnen und Gewinnsparer haben einen Betrag von2.610.720,00 €
angespart.

Insgesamt wurden mit

163.170,00 €
viele gemeinnützige Einrichtungen in unserer Region unterstützt.

31.12.  GROSSER ERFOLG 
FÜR DIE GEWINNSPARER 
DER VOLKSBANK MARL-
RECKLINGHAUSEN EG: 
MEHR ALS 2,6 MIO. EURO 
WURDEN GESPART, 
GANZE 351.706 EURO 
GEWONNEN. DAZU 
WURDE DIE REGION MIT 
163.170 EURO UNTER-
STÜTZT.   

KATHARINA TOMASZEWSKI 
UND MATTHIAS SCHATTKE 
ABTEILUNG RECHNUNGSWESEN   

04.11.  BLICKEN AUF 
EINE SEHR ERFOLG-
REICHE ERSTE VERAN-
STALTUNG ZURÜCK: 
DIE INITIATOREN, 
HANDWERKER UND 
AUSSTELLER DES 
1. MARLER TAG DER 
ENERGIEEFFIZIENZ   
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DR. AXEL JAN GROS    

VORSITZENDER DES AUFSICHTSRATES   

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, 

Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben 

erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf 

die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, 

dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach  

§ 53 GenG.   

 

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig 

stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, 

die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über beson- 

dere Ereignisse. Die gesetzlich vorgeschriebenen Bericht-

erstattungen im Rahmen des Risikomanagements erfolgten 

turnusgemäß. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvor- 

sitzende in einem engen Informations- und Gedankenaus-

tausch mit dem Vorstand.   

 

Der vom Aufsichtsrat eingesetzte Risikoausschuss war regel- 

mäßig beratend tätig. Dem Gesamtgremium wurde jeweils 

Bericht erstattet. Der Aufsichtsrat hat von der Möglichkeit 

der Bildung eines separaten Prüfungsausschusses keinen 

Gebrauch gemacht. Die im Gesetz vorgegebenen Aufgaben 

des Prüfungsausschusses werden bei uns durch das Gesamt- 

gremium wahrgenommen.   

 

   

Der Aufsichtsrat verfügt aufgrund seiner Kenntnisse und 

Erfahrungen in seiner Gesamtheit über ausreichende 

Branchen- und Sachkenntnisse sowie über Sachverstand 

auf den Gebieten Rechnungslegung und Abschlussprüfung. 

Im Rahmen der Selbstbewertung gemäß § 25d Abs. 11 S. 2 

Nr. 3 und 4 KWG hat der Aufsichtsrat diese Anforderungen 

geprüft. Der Aufsichtsrat ist zudem frei von Interessens- 

konfIikten. Die gesetzlichen Anforderungen gemäß § 36 

Abs. 4 GenG werden somit erfüllt.   

 

Der Aufsichtsrat trat im Jahr 2025 zu insgesamt 10 Sitzungen,  

der Risikoausschuss zu 4 Sitzungen zusammen.   

 

Der vorliegende Jahresabschluss 2025 mit Lagebericht 

wurde vom Genoverband e. V. geprüft. Über das Prüfungs-

ergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet.   

 

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag 

für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Auf- 

sichtsrat geprüft und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag  

für die Verwendung des Jahresüberschusses – unter Einbe- 

ziehung des Gewinnvortrages – entspricht den Vorschriften 

der Satzung.   

 

   

BERICHT DES AUFSICHTSRATES    
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025   

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den 

vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2025 

festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des 

Jahresüberschusses zu beschließen.   

 

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr die 

Herren Ralf Heynck und Martin Jepkens aus dem Aufsichts-

rat aus. Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrates 

werden zur Wiederwahl vorgeschlagen.   

 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern 

Dank für die geleistete Arbeit aus.   

 

Marl, im Mai 2026   

DR. AXEL JAN GROS   VORSITZENDER DES AUFSICHTSRATES   

JA H R E S B E R I C H T 2025  // › H A N D  I N  H A N D ‹ BERICHT DES AUFSICHTSRATES   
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		  1. JAHRESBILANZ ZUM 31.12.2025   
		  Aktivseite   
				    Geschäftsjahr 	 Vorjahr)   
					     EUR 	 EUR 	 EUR 	 EUR 	 TEUR) 
	 1. 	Barreserve   
		  a) 	 Kassenbestand 			   8.938.055,09 		  7.627)
		  b) 	 Guthaben bei Zentralnotenbanken 			   2.898.750,00 		  4.578) 
			   darunter: bei der Deutschen Bundesbank 	 2.898.750,00 				     (4.578)
		  c) 	 Guthaben bei Postgiroämtern 			   0,00 	 11.836.805,09 	 0)
	 2. 	�Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel,  

die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken  
zugelassen sind   

		  a) 	� Schatzwechsel und unverzinsliche Schatz- 
anweisungen sowie ähnliche Schuldtitel  
öffentlicher Stellen 			   0,00 		  0) 

			�   darunter: bei der Deutschen Bundesbank  
refinanzierbar 	 0,00 				    (0)

		  b) 	 Wechsel 			   0,00 	 0,00 	 0)  
	 3. 	Forderungen an Kreditinstitute   
		  a) 	 täglich fällig 			   113.347.782,20 		  118.823)
		  b) 	 andere Forderungen 			   32.834.249,33 	 146.182.031,53 	 33.106)
	 4. 	Forderungen an Kunden 				    921.785.053,12 	 887.474)
		  darunter:   
		  durch Grundpfandrechte gesichert 	 546.578.327,18 				    (520.713)
		  Kommunalkredite 	 22.768.693,67 				    (21.300)
	 5. 	�Schuldverschreibungen und andere  

festverzinsliche Wertpapiere   
		  a) 	 Geldmarktpapiere   
			   aa) von öffentlichen Emittenten 		  0,00 			   0)
			�   darunter: beleihbar bei der Deutschen  

Bundesbank 	 0,00 				    (0)
			   ab) von anderen Emittenten 		  0,00 	 0,00 		  0)
			�   darunter: beleihbar bei der Deutschen  

Bundesbank 	 0,00 				    (0)
		  b) 	 Anleihen und Schuldverschreibungen
			   ba) von öffentlichen Emittenten   		  60.494.873,46 			   46.087)
			�   darunter: beleihbar bei der Deutschen  

Bundesbank 	 59.491.955,65 				    (45.084)
			   bb) von anderen Emittenten 		  83.750.767,81 	 144.245.641,27 		  78.768)
			�   darunter: beleihbar bei der Deutschen  

Bundesbank 	 66.562.475,84 				    (52.537)
		  c) 	 eigene Schuldverschreibungen 			   0,00 	 144.245.641,27 	 0)
			   Nennbetrag 	 0,00 				    (0)
	 6. 	�Aktien und andere nicht festverzinsliche  

Wertpapiere 				    193.134.941,97 	 181.560)
		  Handelsbestand 				    0,00 	 0)
	 7. 	�Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei  

Genossenschaften   
		  a) 	 Beteiligungen 			   28.703.595,54 		  28.611)
			   darunter:   
			   an Kreditinstituten 	 853.239,63 				    (790)
			   an Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00 				    (0)
			   an Wertpapierinstituten   	 0,00				    (0)
		  b) 	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   			   716.726,26 	 29.420.321,80 	 717)
			   darunter:   
			   bei Kreditgenossenschaften 	 700.000,00 				    (700)
			   bei Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00 				    (0)
			   bei Wertpapierinstituten   	 0,00				    (0)
	 8. 	Anteile an verbundenen Unternehmen 				    204.349,70	 226)
		  darunter:   
		  an Kreditinstituten 	 0,00 				    (0)
		  an Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00 				    (0)
		  an Wertpapierinstituten   	 0,00				    (0)
	 9. 	Treuhandvermögen 				    2.204.739,09 	 2.607)
		  darunter: Treuhandkredite 	 2.204.739,09 				    (2.607)
	10. 	�Ausgleichsforderungen gegen die öffent- 

liche Hand einschließlich Schuldverschrei- 
bungen aus deren Umtausch 				    0,00 	 0)

	11. 	Immaterielle Anlagewerte   
		  a) 	� selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte  

und ähnliche Rechte und Werte 			   0,00 		  0)
		  b) 	� entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb- 

liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und  
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten  
und Werten 			   0,00 		  0)

		  c) 	 Geschäfts- oder Firmenwert 			   0,00 		  0)
		  d) 	 geleistete Anzahlungen 			   0,00 	 0,00 	 0)
	12. 	Sachanlagen 				    16.482.603,92 	 17.059)
	13. 	Sonstige Vermögensgegenstände 				    3.791.609,05 	 6.895)
	14.	 Rechnungsabgrenzungsposten 				    9.606,22 	 3)
	15. 	Aktive latente Steuern 				    7.975.440,48 	 8.694)
 
		  Summe der Aktiva 				    1.477.273.143,24 	 1.422.835)    
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		  Passivseite   
				    Geschäftsjahr 	 Vorjahr) 
					     EUR 	 EUR 	 EUR 	 EUR 	 TEUR) 
	 1. 	Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten   
		  a) 	 täglich fällig 			   0,00 		  0)  
		  b) 	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 			   164.266.908,65 	 164.266.908,65 	 147.250) 
	 2. 	Verbindlichkeiten gegenüber Kunden   
		  a) 	 Spareinlagen   
			   aa) �mit vereinbarter Kündigungsfrist von  

drei Monaten 		  149.408.316,02 			   158.391) 
			   ab) �mit vereinbarter Kündigungsfrist von  

mehr als drei Monaten 		  97.261,38 	 149.505.577,40 		  175) 
		  b) 	 andere Verbindlichkeiten   
			   ba) täglich fällig   		  669.630.290,37 			   672.977)
			   bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 		  307.667.639,61 	 977.297.929,98 	 1.126.803.507,38 	 266.538)
	 3. 	Verbriefte Verbindlichkeiten   
		  a) 	 begebene Schuldverschreibungen 			   0,00 		  0)
		  b) 	 andere verbriefte Verbindlichkeiten 			   0,00 	 0,00 	 0)
			   darunter:   
			   Geldmarktpapiere 	 0,00 				    (0)   
			   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 	 0,00 				    (0)
		  Handelsbestand 				    0,00 	 0)
	 4. 	Treuhandverbindlichkeiten 				    2.204.739,09 	 2.607)
		  darunter: Treuhandkredite 	 2.204.739,09 				    (2.607)
	 5. 	Sonstige Verbindlichkeiten 				    2.298.219,70 	 1.731)
	 6. 	Rechnungsabgrenzungsposten 				    3.253,74 	 29)
	  	 Passive latente Steuern 				    2.158.835,82 	 2.583)
	 7. 	Rückstellungen   
		  a) 	� Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche  

Verpflichtungen 			   6.657.039,00 		  6.118)
		  b) 	 Steuerrückstellungen 			   1.882.331,06 		  0)
		  c) 	 andere Rückstellungen 			   3.601.586,42 	 12.140.956,48 	 3.628)   
	 8. 	[gestrichen] 				    0,00 	 0)   
	 9. 	Nachrangige Verbindlichkeiten 				    0,00 	 0)   
	10. 	Genussrechtskapital 				    0,00 	 0)   
		  darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 	 0,00 				    (0)
	11. 	Fonds für allgemeine Bankrisiken 				    59.800.000,00 	 55.500)
		  darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 	 0,00 				    (0)
	12. 	Eigenkapital   
		  a) 	 Gezeichnetes Kapital 			   21.196.346,75 		  20.327) 
		  b) 	 Kapitalrücklage 			   0,00 		  0) 
		  c) 	 Ergebnisrücklagen 
			   ca) gesetzliche Rücklage 		  42.241.503,01 			   41.829) 
			   cb) andere Ergebnisrücklagen 		  42.035.112,29 	 84.276.615,30 		  41.622) 
		  d) 	 Bilanzgewinn 			   2.123.760,33 	 107.596.722,38 	 1.530) 
 
		  Summe der Passiva 	 			   1.477.273.143,24 	 1.422.835) 
 
 
 
 
 
 
	 1. 	Eventualverbindlichkeiten   
		  a) 	� Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen  

abgerechneten Wechseln 		  0,00 			   0) 
		  b) 	� Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewähr- 

leistungsverträgen 		  2.235.464,11 			   3.200) 
		  c) 	� Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für  

fremde Verbindlichkeiten 		  0,00 	 2.235.464,11 		  0) 
 
	 2. 	Andere Verpflichtungen   
		  a) 	� Rücknahmeverpflichtungen aus unechten  

Pensionsgeschäften 		  0,00 			   0) 
		  b) 	 Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 		  0,00 			   0) 
		  c) 	 Unwiderrufliche Kreditzusagen 		  17.230.044,48 	 17.230.044,48 		  21.940) 
			�   darunter: Lieferverpflichtungen aus  

zinsbezogenen Termingeschäften 	 0,00 				    (0)

6a.   

3a.   

6a.   
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		  2. GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 01.01.2025 BIS 31.12.2025   
		     
				    Geschäftsjahr 	 Vorjahr) 
				    EUR 	 EUR 	 EUR 	 EUR 	 TEUR) 
	 1. 	Zinserträge aus   
		  a) 	 Kredit- und Geldmarktgeschäften   		  29.031.460,45 			   27.797)
		  b) 	� festverzinslichen Wertpapieren und  

Schuldbuchforderungen   		  2.764.195,08 	 31.795.655,53 		  1.958)
			�   darunter: in a) und b) 

angefallene negative Zinsen   	 0,00   				    (0)
	 2. 	Zinsaufwendungen 			   11.783.499,83 	 20.012.155,70 	 12.472)
			�   darunter: erhaltene negative Zinsen 	 2.483,99   				    (3)
	 3. 	Laufende Erträge aus   
		  a) 	� Aktien und anderen nicht festverzinslichen  

Wertpapieren 			   4.132.291,07 		  3.633)
		  b) 	� Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei  

Genossenschaften 			   947.614,72 		  934)   
		  c) 	 Anteilen an verbundenen Unternehmen 			   0,00 	 5.079.905,79 	 0)   
	 4. 	�Erträge aus Gewinngemeinschaften,  

Gewinnabführungs- oder Teilgewinn- 
abführungsverträgen 				    245.114,34 	 196) 

	 5. 	Provisionserträge			    10.581.580,55 		  10.478) 
	 6. 	Provisionsaufwendungen 			   1.581.890,22 	 8.999.690,33 	 1.365) 
	 7. 	Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 				    0,00 	 0) 
	 8. 	Sonstige betriebliche Erträge 				    2.222.148,51 	 441) 
	 9. 	[gestrichen]   				    0,00 	 0)   
	10. 	Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 
		  a) 	 Personalaufwand   
			   aa) Löhne und Gehälter 		  10.157.426,54 			   9.889)  
			   ab) �Soziale Abgaben und Aufwendungen für  

Altersversorgung und für Unterstützung 		  3.180.319,55 	 13.337.746,09 		  2.913)  
			   darunter: für Altersversorgung         	 1.175.889,26   				    (1.071)  
		  b) 	 andere Verwaltungsaufwendungen 			   8.992.128,84 	 22.329.874,93 	 8.517)   
	11. 	�Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 				    1.363.605,86 	 1.362)   
	12. 	Sonstige betriebliche Aufwendungen 				    1.160.543,59 	 907)
	13. 	�Abschreibungen und Wertberichtigungen  

auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere  
sowie Zuführungen zu Rückstellungen im  
Kreditgeschäft 			   2.661.991,27 		  2.697) 

	14. 	�Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen  
und bestimmten Wertpapieren sowie aus  
der Auflösung von Rückstellungen im  
Kreditgeschäft 			   0,00 	 –2.661.991,27	 0) 

	15. 	�Abschreibungen und Wertberichtigungen  
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen  
Unternehmen und wie Anlagevermögen  
behandelte Wertpapiere 			   0,00 		  0)

	16. 	�Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,  
Anteilen an verbundenen Unternehmen  
und wie Anlagevermögen behandelten  
Wertpapieren 			   309.859,49 	 309.859,49 	 325)

	17. 	Aufwendungen aus Verlustübernahme 				    0,00 	 0)
	18. 	[gestrichen]   	 			   0,00 	 0) 
	19. 	Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 				    9.352.858,51 	 5.640) 
	20. 	Außerordentliche Erträge 			   0,00 		  1) 
	21. 	Außerordentliche Aufwendungen 			   0,00 		  0) 
	22. 	Außerordentliches Ergebnis 				    0,00 	 (1) 
	23. 	Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   			   2.922.592,89 		  1.553) 
		  darunter: latente Steuern 	 293.789,34	  			   (174) 
	24. 	�Sonstige Steuern, soweit nicht unter  

Posten 12 ausgewiesen 			   6.505,29 	 2.929.098,18 	 59) 
		�  Aufwendungen aus der Zuführung zum  

Fonds für allgemeine Bankrisiken 				    4.300.000,00 	 2.500) 
	25. 	Jahresüberschuss 				    2.123.760,33 	 1.530) 
	26. 	Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 				    0,00 	 0) 
							       2.123.760,33 	 1.530) 
	27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen   
		  a) 	 aus der gesetzlichen Rücklage 			   0,00 		  0)
		  b) 	 aus anderen Ergebnisrücklagen 			   0,00 	 0,00 	 0)
							       2.123.760,33 	 1.530)
	28. 	Einstellungen in Ergebnisrücklagen   
		  a) 	 in die gesetzliche Rücklage 			   0,00 		  0)
		  b) 	 in andere Ergebnisrücklagen 			   0,00 	 0,00 	 0)
 
	29. 	Bilanzgewinn 	 			   2.123.760,33 	 1.530)

    
VORSCHLAG FÜR DIE  
ERGEBNISVERWENDUNG   

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von  

EUR 2.123.760,33 wie folgt zu verwenden:   

 

	 EUR   

 

Ausschüttung einer Dividende von 3,75 %   	 763.907,08  

 

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen    

a) Gesetzliche Rücklage 	 679.926,62  

b) Andere Ergebnisrücklagen 	 679.926,63  

 

	 2.123.760,33  

24a.   
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VORSTAND, AUFSICHTSRAT UND 
VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT   

VORSTAND   

Olaf Kilimann   

Vorsitzender   

Marktfolge und Überwachung   

Andreas Geilmann-Ebbert   

Markt und Handel   

AUFSICHTSRAT   

Dr. Axel Jan Gros   

Vorsitzender   

Abteilungsdirektor ZA Finanzen   

Franz Haniel & Cie. GmbH, Duisburg   

Dr. Daniela Maria Hahn   

stellvertretende Vorsitzende   

Diplom-Biologin, Geschäftsführerin 

XXL-Garagenparks, Recklinghausen    

Karl-Jürgen Fromme   

Geschäftsführer, Bauunternehmer 

Bauunternehmung Karl Fromme 

GmbH & Co. KG, Marl   

Ralf Heynck   

Vorstandsvorsitzender Alters- und Hinter-

bliebenen-Versicherung der Technischen 

Überwachungs-Vereine VVaG, Essen   

Martin Jepkens   

Geschäftsführer, ME Engineering GmbH, 

Marl   

Carmen Trogemann   

selbständige Steuerberaterin, Steuerkanzlei 

GuT PartG mbH, Castrop-Rauxel   

   

VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT   

BVR 

Bundesverband der Deutschen Volksbanken 

und Raiffeisenbanken e.V., Berlin   

Genoverband e.V. , Frankfurt am Main   

ZENTRALBANK   

DZ BANK AG   

Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, 

Frankfurt am Main   
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BERATUNGSZENTRUM MARL   

Victoriastraße 1– 5    

 

BERATUNGSZENTRUM  

RECKLINGHAUSEN   

Kurfürstenwall 7   

 

FILIALEN   

Marl   

Brassert: 	 Brassertstraße 68    

 

Recklinghausen   

Suderwich: 	 Ehlingstraße 60 a    

Recklingh.-Süd: 	 Bochumer Straße 135   

 

 

   

SB-CENTER   

Marl   

Drewer-Süd: 	 Breddenkampstraße 77    

Mitte:	 Marler Stern 8    

Sinsen: 	 Bahnhofstraße 168   

 

Recklinghausen   

Altstadtmarkt: 	 Schaumburgstraße 1   

 

WEITERE GELDAUTOMATEN   

Marl   

Alt-Marl:   	 Westerholter Straße 5    

Drewer:   	 Dümmerweg 242    

Hüls: 	 Victoriastraße 174    

Waldsiedlung: 	 Bachackerweg 181   

 

Recklinghausen   

Grullbad: 	 Bochumer Straße 1    

Knappschafts-    

krankenhaus: 	 Dorstener Straße 151    

Palais Vest: 	 Löhrhof 1   


